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      Wengen      Villenbach        Riedsend 

Patrozinium St. Michael mit Pfarrfest 

in Wengen 

Am 28. September 2025 beging die Pfarrgemeinde 

Wengen das Fest ihres Kirchenpatrons, St. Michael, 

als Tag der Dankbarkeit und Zuversicht. Den feierli-

chen Gottesdienst in der Pfarrkirche zelebrierte Pater 

Biju. Für die musikalische Gestaltung sorgte der 

Landfrauenchor Dillingen mit modernen Liedern und 

instrumentaler Begleitung. Im Anschluss an die Messe 

lud der Pfarrgemeinderat zum gemeinsamen Bei-

sammensein ins Vereinsheim Wengen ein. Dort wur-

den die Gäste mit einem Mittagessen sowie Kaffee 

und Kuchen bewirtet. Viele Gemeindemitglieder 

und Besucher folgten der Einladung und trugen zu 

einem gelungenen Festtag bei.   
Bilder & Text: Katharina Mair 
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Recyclinghof 
Aktuelles und Öffnungszeiten  

Öffnungszeiten im Recyclinghof Villenbach: 

1. und 3. Samstag im Monat von 13.00 - 15:00 Uhr 

Ist am 1. oder am 3. Samstag im Monat ein Feiertag, 

dann ist nur ein Samstag geöffnet. 

Bei Abgabe ihres alten Kühlgerätes im Recyclinghof, 

wird dies auf einem Vordruck bestätigt. (Diese Bestä-

tigung und die Rechnung für ein Neugerät bitte bei 

der Gemeinde vorlegen. Sie erhalten 10 Euro!) 

Gelbe Säcke: Bei Unwetterwarnung und Sturm soll-

ten die Säcke so gesichert werden, dass diese nicht 

vom Wind davongetragen werden bzw. sich der In-

halt nicht auf Gehsteig und Straße ausbreitet und 

dann verweht wird. Hierzu empfiehlt es sich, die Sä-

cke z.B. mit dem Zugband an den Zaun zu hängen.  

Keine Müllablagerungen an den Müll-Containern. 

Der AWV 

 

 

 

 

Grünsammelplatz 
 

Öffnungszeiten: Jeden 1. und 3. Samstag von 

15:30 – 16:30 Uhr.  

 

 
 

Recyclinghof Wertingen 
 

Die Öffnungszeiten des Recyclinghofs Wertingen  

Montag                geschlossen        

Dienstag            8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Mittwoch           8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Donnerstag       8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Freitag               8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr 

Samstag            9.00 – 14.00 Uhr 
 
 

Grünsammelplatz in Wertingen 
 

 

März 2025 bis November 2025  

Mittwoch    15.00 - 17.00 Uhr  
Freitag      15.00 - 17.00 Uhr 

Samstag     10.00 - 14.00 Uhr                                 
Wir bitten um Beachtung der Öffnungszeiten. 

i.A. des AWV Nordschwaben 
 

Straßenreinigung 
 

Neben dem all-

gegenwärtigen 

Staub, z. B. durch 

Rußablagerung 

und Reifenab-

rieb, fallen vor allem alle Arten von unsachgemäß 

entsorgtem Müll (Zigarettenkippen, Verpackungen 

usw.) an. Daneben muss Laubfall beseitigt werden. 

Hundebesitzer sind verpflichtet, den Kot ihres Hundes 

zu beseitigen. Zudem muss gewährleistet werden, 

dass kein unkontrollierter Pflanzenwuchs die Fahr-

bahndecke beschädigt. Äste und Zweige, die in den 

öffentlichen Raum ragen, bitte zurückschneiden.  

 

 

 

 

Friedhöfe 
 

Die Gräber werden regelmäßig ge-

pflegt – dabei fällt natürlich auch Abfall 

an. Bitte entsorgen Sie diesen weiterhin 

vorbildlich. Weisen Sie gerne auch aus-

wärtige Friedhofsbesucher darauf hin, 

dass in die Kompostcontainer an den Friedhöfen 

ausschließlich Grünabfälle gehören. Draht, Schleifen 

oder komplette Kränze dürfen dort nicht entsorgt 

werden! 

Die Gemeinde bittet, Plastikmaterialien zu Hause im 

Gelben Sack zu entsorgen. Grableuchten gehören 

in die Mülltonne am Friedhof.  
                                                             Die Redaktion 
 

Wir gratulieren herzlich 

Jubilare im Oktober 
 

65   Monika Schultz, Villenbach 

70   Ingeborg Bergmair, Riedsend 

       Manfred Schmid, Hausen 

       Edgar Reinwarth, Villenbach 

75   Gertrud Hummel, Villenbach 

       Adelinde Bschorr, Wengen 

 

Ehejubiläum 
 

25   Nicola und Peter Lürkens, Villenbach 
       

Wir freuen uns mit allen Jubilaren über ihre besonde-

ren Ehrentage! Wer keine Veröffentlichung wünscht, 

kann uns dies einfach unter Tel. 282 oder 699 oder 

bei der VG Wertingen mitteilen.                                               
Die Redaktion 
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Notrufnummern 

 

 

Redaktionsschluss 
Ihre Termine, Beiträge, Anzeigen und Bilder senden 

Sie bitte bis Donnerstag, den 20.11.2025 um 18 Uhr  

per E-Mail an gmoidsbote@villenbach.de 

Bitte beachten Sie bei der Übermittlung Ihrer Bei-

träge folgende Richtlinien: 

 - Bilder in hoher Auflösung als separate Datei im      

JPEG-Format 

 - Texte unformatiert als Word- oder Text-Datei 

 - Anzeigen als JPEG oder PDF-Datei 

 - Benennung der Dateien beinhaltet den Einsender-

namen (z.B. SVV_Gereralversammlung.docx 

Redaktion: Markus Ohnheiser, Am Kornfeld 1,  

86637 Villenbach 

E-Mail: gmoidsbote@villenbach.de 

Impressum: V.i.S.d.P. 

Gemeinde Villenbach, Hauptstr. 17, 86637 Villen-

bach 

1.Bürgermeister Werner Filbrich 

Telefon: 08296 282, Telefax: 08296 909255  

Sprechzeiten des Bürgermeisters:  

Nach telefonischer Vereinbarung.  

Montag und Donnerstag: 18.30 bis 20.00 Uhr  

E-Mail: buergermeister@villenbach.de   

Internet: villenbach.de             

Druck: Andreas Friegl, Am Steinanger 2,  

86502 Modelshausen 

E-Mail: andreas.friegl@web.de 
 

 

Wald zu verkaufen 
Wald ca. 2,02 ha bestehend aus 

Altbestand und Neuanpflanzung 

in 86450 Altenmünster-Zusamzell 

zu verkaufen. Wertgutachten vor-

handen. Preis VB.  

Tel. 08294-2013 ab 18.00 - 20.00 

Uhr  
 

Helle Kleidung erhöht die Sicherheit 
 

Auch wenn es abends noch hell ist, die Tage werden 

kürzer und deshalb sollte gute Sichtbarkeit nicht ver-

nachlässigt werden. So ist auch in der aktuellen Jah-

reszeit wichtig, helle Kleidung oder Leuchtkleidung 

zu tragen. Besonders die Sichtbarkeit von Kindern 

sollte oberste Priorität haben. Viele Verkehrsteilneh-

mer glauben bei Dunkelheit oder Dämmerung „ich 

sehe ja auch alles, da werden mich die anderen 

schon auch sehen“. Das ist leider ein Trugschluss, 

denn Autofahrer nehmen andere Verkehrsteilneh-

mer oft spät war – im schlimmsten Fall auch manch-

mal zu spät.  

Redaktion 
 

 

 

Polizei Notruf 110 

Feuerwehr Rettungsstelle 112 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 

Kreiskrankenhaus Wertingen 08272 998 0 

Hilfe „Gewalt gegen Frauen“ 0800 0116016 

Sorgentelefon Erwachsene 0800 1110550 

Sorgentelefon Kinder/Jugend 0800 1110333  

Polizeistation Wertingen 08272 99510 

Giftnotrufzentrale München 089 19240 

Notfallnummer der Wasserver-

sorgung „Eichberggruppe“ 

                                          

0176 83937064 

Verwaltungsgemeinschaft 

Wertingen 08272 84 0 

Neues Hilfsangebot in Bayern 

Hilfe in Psychischen Krisen 0800 6553000 

www.krisendienste.bayern/schwaben 
Ohne Gewähr 

mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:gmoidsbote@villenbach.de
mailto:buergermeister@villenbach.de
mailto:andreas.friegl@web.de
http://www.krisendienste.bayern/schwaben
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Aus dem Gemeinderat 

Sitzung vom 22.09.2025 
1. Aufstellung der Stellplatzsatzung der Gemeinde 

Villenbach; Beschlussfassung 

2. Bürgermeister Meißle erläutert, dass durch die von 

Seiten des Freistaates Bayern erlassenen Modernisie-

rungsgesetzte eine Novellierung der Bayerischen 

Bauordnung erfolgte. Auf Grund dieser Novellierung 

wurde festgelegt, dass für Stellplätze grundsätzlich 

eine Obergrenze für die Anzahl der zu erstellenden 

Stellplätze gelten muss. Hier hat sich der Freistaat auf 

zwei Stellplätze je Wohneinheit geeinigt. Weiter ist es 

den Kommunen allerdings freigestellt auch weniger 

als 2 Stellplätze zu verlangen, hierfür ist eine Stellplatz-

satzung zu erlassen. 

 

Für die Gemeinde Villenbach mit allen Ortsteilen 

wird vom Gremium folgende Satzung beschlossen: 

alle Wohneinheiten benötigen 2 Stellplätze, außer 

Einliegerwohnungen. Hier kann auf einen Stellplatz 

heruntergegangen werden.  

 

Grundsätzlich kann jeder Stellplatz durch eine Ablö-

sesumme von 8.000 € abgelöst werden, wenn die 

Kommune dies möchte.  Die baulichen Anforderun-

gen sind gemäß der Garagen- und Stellplatzverord-

nung festgelegt. 

 

2. Aufstellung der Spielplatzsatzung der Gemeinde 

Villenbach; Beschlussfassung 

Auf Grund der Novellierung der Bayerischen Bauord-

nung wurde der Art. 7 BayBO für die Errichtung von 

Spielplätzen gestrichen. Allerdings hat die Kommune 

die Möglichkeit eine Spielplatzsatzung zu erlassen. 

Nach Entwurf der Verwaltung kann für Mehrfamilien-

häuser ab 5 Wohneinheiten ein Spielplatz verlangt 

werden. Falls dieser nicht hergestellt werden soll, 

kann eine Ablösevereinbarung nach Ermessen der 

Gemeinde erfolgen. Für Gebäude, die dem Woh-

nen von Senioren und Studenten bestimmt sind, be-

steht ein Anspruch auf Ablöse.  

 

Der Gemeinderat stimmt dem Entwurf einstimmig zu. 

 

3. Erlass der Friedhofsgebührensatzung und Außer-

kraftsetzen der bisherigen Friedhofsgebührensat-

zung 

2. Bürgermeister Meißle gibt bekannt, dass die Be-

stattungsgebühren aus § 5 der bisherigen Friedhofs-

gebührensatzung angepasst werden müssen. 

 

Der Gemeinderat stimmt zu.  

 

 

4. Behandlung von Bauanträgen; 

Antrag auf „Tektur: Anpassung der Hallenhöhe und 

Hallenlänge“ auf dem Grundstück Fl.Nr. 325 der Ge-

markung Wengen, Beuren 3, 86637 Villenbach 

2. Bürgermeister Meißle berichtet, dass beim Land-

ratsamt Dillingen ein Bauantrag auf „Tektur: Anpas-

sung der Hallenhöhe und Hallenlänge“ auf dem 

Grundstück Fl.Nr. 325 der Gemarkung Wengen ein-

gereicht wurde. 

 

Der Antragsteller besitzt aus dem Jahr 2017 eine Bau-

genehmigung auf „Neubau einer Lagerhalle aus 

Holz auf bestehendem Lager Fundament“. Für diese 

Halle beantragt der Bauherr nun die Tektur. Die Halle 

wird durch die Änderungsplanung geringfügig län-

ger, aber auch niedriger. 

 

Nach einer Beratung stimmt der Gemeinderat dem 

Antrag zu.  

 

5. Kommunalwahlen 2026; 

Berufung eines Gemeindewahlleiters sowie eines 

Stellvertreters 

Zum Gemeindewahlleiter der Gemeinde Villenbach 

bei den Kommunalwahlen 2026 wird durch den Ge-

meinderat Herr 2. Bürgermeister Dieter Meißle (Risch-

gau) und als Stellvertreter Herr Patrick Hecken (Villen-

bach) berufen. 

 

6. Verschiedenes 

Vermietung des Versammlungsraumes im Rathaus 

Villenbach 

Vorsitzender Meißle berichtet, dass die Firma Frere-

Roger Kinderzentrum gemeinnützige GmbH, Augs-

burg den Versammlungsraum im Erdgeschoss des 

Rathauses Villenbach für ca. neun Stunden im Mo-

nat anmieten möchte. Der Gemeinderat stimmt der 

Nutzung zu. Vor Abschluss des Mietvertrags ist eine 

Haus- und Gebührenordnung zu erlassen. 
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Bürgermeister Amtsstunden 
Die Amtsstunden sind zu folgenden Zeiten:  

Montag und Donnerstag von 18.30 bis 20.00 Uhr. 

Um unnötige Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie 

um vorherige telefonische Terminvereinbarung.  

Sie können mich weiterhin persönlich unter Telefon 

08296/282 erreichen. 

Fälligkeiten von Kommunalabgaben für 

das Kalenderjahr 2025 

Folgende Kommunalabgaben werden zu den je-

weils angegebenen Terminen fällig: 

Fälligkeit Abgabeart Bemerkung 

15.11.2025 Grundsteuer /  

Gewerbesteuer / Ver-

brauchsgebühren Ab-

wasser 

4. Quartal 2025 

/ 4. Vorauszah-

lung 2025 

Falls Sie der Gemeinde einen Abbuchungsauftrag 

erteilt haben, werden wir die betreffenden Steuer- 

bzw. Abgabenbeiträge, wie vereinbart, von Ihrem 

Konto abbuchen. Ansonsten bitten wir, die fälligen 

Beträge auf eines der unten angegebenen Konten 

der Gemeinde Villenbach zu überweisen. 

Vorsorglich wird darauf hingewiesen, dass Zahlungs-

rückstände angemahnt werden und sowohl Mahn-

gebühren als auch Säumniszuschläge berechnet 

werden müssen. 

Konten der Gemeinde Villenbach: 

Sparkasse Wertingen 

IBAN: DE43 7225 1520 0000 8001 71 

VR-Bank Handels- und Gewerbebank 

IBAN: DE96 7206 2152 0009 6452 41 

 

Eichung privater Zwischenzähler 

Durch einen privaten Zwischenzähler gibt es nach § 

10 Abs. 2 und 3 der Beitrags- und Gebührensatzung 

zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Villenbach 

die Möglichkeit, das nachweislich auf dem Grund-

stück verbrauchte oder zurückgehaltene Wasser 

von der Abwassermenge abzuziehen. Diese privaten 

Zähler müssen der gesetzlichen Eichzeit von 6 Jahren 

entsprechen. Alle Grundstücksbesitzer die im Jahr 

2025 ihren Zähler zu eichen haben werden von der 

Verwaltung angeschrieben. Wir möchten darauf 

hinweisen, dass alle privaten Zwischenzähler, die 

nicht geeicht wurden, für die Abrechnung 2025 letzt-

malig in Abzug gebracht werden. Sie werden aus 

unserem System gelöscht und können für künftige 

Abrechnungen nicht mehr berücksichtigt werden. 

 

Hundeanmeldung 

Sobald ein über vier Monate alter Hund im Gemein-

degebiet gehalten wird, unterliegt er der Steuer-

pflicht. Jeder Halter ist daher gemäß der Hundesteu-

ersatzung der Gemeinde Villenbach verpflichtet, sei-

nen Hund bei der Verwaltungsgemeinschaft Wertin-

gen zu melden. Die Anmeldung von Hunden kann 

telefonisch unter 08272/84-235 in der Verwaltungs-

gemeinschaft erfolgen. Des Weiteren kann das An-

meldeformular auf der Internetseite der Gemeinde  

Villenbach (Verwaltung / Formulare / Finanzverwal-

tung) heruntergeladen werden. 

Eichberggruppe Wengen 
Verbandsversammlung 

Am 10.11.2025 findet um 19.00 Uhr die Versamm-

lung der Verbandsräte im Rathaus Villenbach statt. 

Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die 

Genehmigung des vom Steuerberater erstellten 

Jahresabschlusses 2024 sowie die Genehmigung 

des Wirtschaftsplanes und der Erlass einer Haushalts-

satzung für das Jahr 2026. 

Werner Filbrich 

Verbandsvorsitzender 

 Einladung zur Aufstellungsversammlung 

für die Kommunalwahlen 2026 der  

Gemeinde Villenbach 
 

Wir laden Sie herzlich zur Aufstellungsversammlung 

der Freien Wählergemeinschaft Villenbach-Risch-

gau-Hausen für die Wahl des Bürgermeisters und des 

Gemeinderats ein, am  

 

Donnerstag, 06.11.2025 um 19.30 Uhr 

in das Bürgerhaus Rischgau 

St.-Leonhard-Straße 2c, 86637 Rischgau 

 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung  

2. Vorstellung der Bürgermeisterkandidaten  

3. Wahl des Bewerbenden  

4. Vorstellung der Bewerbenden für die Ge-         

meinderatsliste  

5. Wahl der Bewerbenden und deren Reihen 

folge  

 

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen!  
 

Stefan Geis  

Freie Wählergemeinschaft Villenbach-Rischgau-Hausen 
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Einladung zur Aufstellungsversammlung  

für die Kommunalwahlen 2026 der  

Gemeinde Villenbach 
 

Wir laden Sie herzlich zur Aufstellungsversammlung 

der Freien Wählergemeinschaft Wengen-Riedsend 

für die Wahl des Bürgermeisters und des Gemeinde-

rats ein, am  

 

Mittwoch, 05.11.2025 um 19.30 Uhr 

in das Schützenheim Wengen 

Villenbacher Straße 13, 86637 Wengen 

 

Tagesordnung:  

1. Begrüßung  

2. Vorstellung der Bürgermeisterkandidaten  

3. Wahl des Bewerbenden  

4. Vorstellung der Bewerbenden für die Ge-

meinderatsliste  

5. Wahl der Bewerbenden und deren Reihen-

folge  

 

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen!  

 

Reinhard Langenmair  
Freie Wählergemeinschaft Wengen-Riedsend 

 

 

Gesamt Bio-Stromerzeugung in der 

Gemeinde im Jahr 2024 
 

Biomasse (Biogas): 

              3 Anlagen erzeugten 11.847 MWh Strom 

Wasserkraft: 

              4 Anlagen erzeugten     760 MWh Strom 

Solar (Photovoltaik): 

             274 Anlagen erzeugten 3.198 MWh Strom 

Gesamteinspeisung: 

281 Anlagen                   15.806 MWh Strom 

 

Zusätzlich werden noch 160 MWh des selbsterzeug-

ten Stromes im Eigenverbrauch genutzt. Gegenüber 

2023 ergibt sich ein Plus von 29 PV-Anlagen mehr auf 

Villenbacher Dächern. 

 

Von 2010 bis 2024 konnte, durch Einsparung und 

durch Selbsterzeugung, der Externe Strombezug in 

der gesamten Gemeinde Villenbach, von 2.963 Mio. 

KWh im Jahre 2010 nun auf 2.229 Mio KWh im Jahr 

2024 reduziert werden. Und das, obwohl die Einwoh-

nerzahl der Gemeinde in diesem Zeitraum um 12,9% 

zugelegt hat. Im Jahr 2010 hat noch jeder Villenba-

cher Einwohner rechnerisch ca. 2300 KWh im Jahr 

verbraucht. Diese Zahl konnte jetzt rechnerisch auf 

1650 KWh pro Einwohner gesenkt werden. 

Zu diesem positiven Ergebnis hat sicher auch der Vil-

lenbacher Stromsparwettbewerb einem großen An-

teil daran. 

Seit 2011 werden in der Gemeinde „Stromsparer“, 

die gegenüber dem Vorjahr   ihren Stromverbrauch 

mindestens um 5 % reduzieren von der Gemeinde 

Villenbach mit insgesamt 1500€ belohnt. 

In dieser Zeit hat jeder 4. Haushalt mindestens einmal 

an diesem Wettbewerb teilgenommen. 

Demzufolge wird diese Erfolgsgeschichte auch im 

nächsten Jahr fortgeführt. 

Also den Stromverbrauch im Blick haben und dabei 

für die Umwelt und den eigenen Geldbeutel etwas 

Gutes tun. 

Auf Basis der 2010er Verbrauchszahlen, wurden in 

ganz Villenbach bis 2024 zusammenaddiert 6,2 Mio. 

KWh weniger Strom verbraucht.  

Das entspricht einer Menge von 3.493 Tonnen CO2. 

(Faktor 560gr/KWh)  

Nur um einen Vergleich zu haben: 6,2 Mio. KWh ent-

spricht auch einem Heizwert von ca. 636.000 Liter 

Heizöl (Faktor 9,8)   

Die Bilanz des erzeugten Stromes und des Nahwär-

menetzes macht sich auch spürbar in der Gemein-

dekasse durch zusätzliche Einnahmen über die Ge-

werbesteuer bemerkbar. Die Wertschöpfung und 

die Kaufkraft bleiben in unserer Kommune.  (z.B. 

durch die Nahwärmeerzeugung die Fa. Bioenergie 

Stegmiller und Fa. Biowärme Wengen) 

Entwicklung der letzten Netzmengen der Kommune 

Villenbach von 2018 bis 2024: 

 

2018: 172 Anlagen, Einspeisung 14.817 (MWh) 

2019: 182 Anlagen, Einspeisung 14.601 (MWh) 

2020: 188 Anlagen, Einspeisung 15.075 (MWh) 

2021: 209 Anlagen, Einspeisung 15.112 (MWh) 

2022: 223 Anlagen, Einspeisung 14.692 (MWh) 

2023: 251 Anlagen, Einspeisung 14.469 (MWh) 

2024: 281 Anlagen, Einspeisung 15.806 (MWh) 

 

Der Gesamtverbrauch 2024 in unserer Kommune 

war 2.229 MWh, das ist eine Verringerung von  

26 MWh (1,2%) gegenüber dem Vorjahr.  

 

Im Jahr 2024 hat die Gemeinde Villenbach somit 

7,09 mal so viel Strom erzeugt wie verbraucht! 
Text: Alfred Filbrich 
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Stromspartipps aus der AZ 

Das kann Ihnen beim nächsten Villenbacher Strom-

sparwettbewerb helfen 

Wer heute noch alte Glühbiren im Einsatz hat, ver-

glüht richtig Geld. LED-Lampen, die mittlerweise sehr 

verbreitet sind, verbrauchen fast 90 Prozent weniger 

Strom. Das hat das Vergleichsportal Verivox ausge-

rechnet. 

In einem Rechenbeispiel stellt das Portal eine 75-

Watt-Glühbirne und eine LED-Lampe mit 950 Lumen 

gegenüber. Die Leuchtkraft ist die gleiche. Ange-

nommen, man beleuchtet seine Wohnung ein Jahr 

lang im Schnitt vier Stunden täglich mit fünf solcher 

Lampen: Dann zahle man mit den alten Glühlampen 

Stromkosten in Höhe von 190 Euro, mit den moder-

nen LED-Lampen nur 20 Euro. Wer langfristig Strom-

kosten sparen will, sollte daher vor allem in die An-

schaffung energieeffizienter Leuchtmittel investie-

ren. Der gleiche Rat gilt nach Angaben von Verivox 

für andere Geräte: Alte Kühl-Gefrierkombinationen 

zum Beispiel. Die größten Energiefresser im Haus lie-

ßen sich mit Strommessgeräten identifizieren. 

„Die im Übrigen in der Gemeinde Villenbach kosten-

los auszuleihen sind.“ Der Anschaffungspreis für mo-

dernere Geräte sei durch die geringeren Stromkos-

ten oft nach wenigen Jahren gedeckt. (dpa) 

 

Seniorengemeinschaft Villenbach 

 Seniorennachmittag 

Am Donnerstag, den 20. November treffen wir uns 

im Pfarrhof in Villenbach wieder. Beginn ist um 14.00 

Uhr.  

Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. Wir freuen 

uns auf viele Besucher und regen Gesprächsaus-

tausch. 
Das Seniorenteam 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seniorengemeinschaft Riedsend/Wengen 

 Herzliche Einladung zum Seniorentreff 

am Mittwoch, den 12. November 2025  

um 14 Uhr ins Vereinsheim Riedsend! 

Frau Katrin Mair wird uns die Arbeit des ASB (Arbeiter 

Samariterbund) vorstellen. Dabei erfahren wir die 

Möglichkeiten der Hausnotrufgeräte und deren Ein-

satz in der Praxis.  

Wir freuen uns auf ihr Interesse! Natürlich gibt es wie 

immer Kaffee und leckeren Kuchen! 
Seniorenteam Wengen/Riedsend 

 

 

Kameraden- und Soldatenverein  

Wengen-Riedsend 

Kriegsgräbersammlung an Allerheiligen in 

Wengen 

Der Soldaten- und Kame-

radenverein Wengen-

Riedsend wird an Aller-

heiligen auf dem Wen-

gener Friedhof eine 

Spendenbox für eine 

Spende an den Volks-

bund Deutsche Kriegs-

gräberfürsorge e.V. auf-

stellen.  

Die Besucher werden gebeten, einen kleinen Beitrag 

für diese doch immer noch wichtige Aufgabe zu leis-

ten. 

 
Franz Hohenacker - 1. Vorstand 
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Kameraden- und Soldatenverein  

Villenbach 

Spendensammlung für den  

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge 

An Allerheiligen wird wieder eine Abordnung des Ka-

meraden- und Soldatenvereins Villenbach für den 

Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge am Fried-

hof stehen und um Spenden bitten. Dort kann auch 

mittels QR-Codes über die App der eigenen Haus-

bank bargeldlos gespendet werden. 

Ihre Unterstützung: 

• ermöglicht die Arbeit in internationalen Work-

camps und Jugendbegegnungsstätten 

• fördert Schulprojekte gegen Gewalt und Rassis-

mus 

• hilft Kriegsgräber als Gedenkorte an die schreck-

lichen Folgen der Weltkriege zu erhalten 

Bitte helfen auch Sie mit Ihrer Spende.  

Herzlichen Dank! 

Die Vorstandschaft 

 

Pfarrei Wengen-Riedsend 

 Ministrantenaufnahme und  

-verabschiedung in der Pfarrei Wengen 

In der Pfarrgemeinde Wengen ein besonders feierli-

cher Gottesdienst statt, bei dem sowohl ein neuer 

Ministrant aufgenommen als auch zwei langjährige 

Ministrantinnen verabschiedet wurden. Der Gottes-

dienst stand ganz im Zeichen der Dankbarkeit, des 

Neubeginns und des würdevollen Abschieds. 

In einem festlichen Rahmen wurde Fabian Kreis offi-

ziell in die Schar der Ministranten aufgenommen. Im 

Beisein der Gemeinde sprach er sein Dienstverspre-

chen und bekräftigte damit seinen Entschluss, den 

Altardienst mit Engagement und Verantwortung 

auszuüben. Im Anschluss wurde er durch Pater Biju 

mit einer symbolischen Handauflegung in seinen 

neuen Dienst eingeführt. Die Gemeinde begrüßte 

ihn mit Applaus und guten Wünschen für seine zu-

künftige Aufgabe. 

Gleichzeitig hieß es Abschied nehmen von zwei Mi-

nistrantinnen, die über viele Jahre hinweg treu ihren 

Dienst am Altar versehen haben. Pater Biju dankte 

zunächst Jenny Zscheile für ihren 11-jährigen Einsatz. 

Auch Sarah Thoma, die sechs Jahre Teil der Minist-

rantengruppe war, wurde mit Dank und Anerken-

nung verabschiedet. Beide erhielten zum Abschied 

kleine Präsente und den herzlichen Dank der ganzen 

Gemeinde. 

Von links: Carla Hahn, Sarah Thoma, Jonas Thoma, 

Emma Hahn, Korbinian Mair, Jenny Zscheile, Fabian 

Kreis, Mengele Vanessa mit Pater Biju. 
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Erntedankfest in St. Michael Wengen – Ein 

Fest der Dankbarkeit 

Am ersten Oktoberwochenende feierte die Pfarrei 

Wengen das Erntedankfest – ein Anlass, um innezu-

halten und Gott für die Früchte der Erde, für unsere 

Arbeit, Gemeinschaft und das tägliche Brot zu dan-

ken. 

Die festlich geschmückte Kirche mit liebevoll arran-

gierten Gaben aus Feld, Garten und Küche bot den 

feierlichen Rahmen für den Gottesdienst. Körbe vol-

ler Obst und Gemüse, Getreide, Brotlaibe und Blu-

men erinnerten eindrucksvoll an den Reichtum, den 

uns die Schöpfung schenkt. 

Bilder & Texte: Katharina Mair 

Herzliche Einladung 

zum Familiengottesdienst 

Der nächste Familiengottesdienst  

findet am Samstag, 15. November 2025 um 18.00 

Uhr in der  

St. Michaelkirche in Wengen statt. 

 

Dazu sind alle recht herzlich eingeladen. 

Wir freuen uns auf Euch. 

 

Euer FAGO-Team 

Eva-Maria, Ulrike und Katharina mit Pater Biju 

 

Weitere Termine: 

Eucharistische Anbetung für Kinder und Erwachsene 

am Dienstag 04.11.2025 um 17.30 Uhr in Riedsend. 

 

 

Pfarrei Villenbach 

 Bergmesse bei strahlendem Sonnenschein 

Bei schönstem Herbstwetter fand am 21.09.2025 die 

Bergmesse im Garten des Schützenheims Hausen 

statt. Unter freiem Himmel versammelten sich die 

Gläubigen, um gemeinsam einen feierlichen Gottes-

dienst zu erleben. Im Anschluss an die Messe luden 

die Gastgeber zu einem gemütlichen Beisammen-

sein ein. Bei Getränken und belegten Broten nutzten 

die  Besucher die Gelegenheit zu angeregten Ge-

sprächen und geselligem Austausch. Die Organisa-

toren zeigten sich erfreut über die gute Beteiligung 

und die harmonische Atmosphäre. Ein herzlicher 

Dank gilt allen, die durch ihre Teilnahme und Mithilfe 

zum Gelingen der Feier beigetragen haben. 

Der Pfarrgemeinderat Villenbach 

Pflastersteine zu verkaufen 
 
MultiTec Color Nero Bianco 
Größe: 20 x 20 x 8 cm 
Fläche: 9,6 m² 
Zustand: Neu und Original verpackt 
Zur Selbstabholung VB 290,00 € 

Fam. Lesser - 0173-69 11 222 
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Dank und Gemeinschaft beim  

Erntedankfest in Villenbach 

Mit einem sehr schönen, bunt geschmückten Altar 

aus Früchten, Gemüse, Brot und Blumen sowie fröhli-

chem Gesang feierten die Gläubigen in Villenbach 

ihren Erntedank-Gottesdienst. Im Mittelpunkt des 

Gottesdienstes stand das Thema „Dankbarkeit und 

Verantwortung für die Schöpfung“. In der Predigt 

wurde daran erinnert, dass alles, was wir ernten und 

genießen dürfen, nicht selbstverständlich ist. Pater 

Biju rief dazu auf, achtsam mit den Ressourcen der 

Erde umzugehen und auch an die Menschen zu 

denken, die weniger haben. Nach dem Gottes-

dienst nutzen die Besucher die Gelegenheit, Mini-

brote zu kaufen – mit dem Erlös werden Projekte in 

Rumänien und Senegal unterstützt. Herzlichen Dank 

an den Obst- und Gartenbauverein für die Gestal-

tung des Altars.  

Der Pfarrgemeinderat Villenbach 

 

Obst- und Gartenbauverein Villenbach 

Gartentipps für den November 

Im November stehen Späternte und Frostschutz im 

Vordergrund. Empfindliche Kübelpflanzen müssen 

ins Winterquartier, junge Obstbäume fordern eine 

Vorbereitung auf den Winter und auch der Kompost 

verlangt nach Aufmerksamkeit. Wir haben diesmal 

die wichtigsten Gartentipps für den November für Sie 

zusammengefasst. 

Winterquartier für empfindliche Kübelpflanzen 

Die meisten Kübelpflanzen möchten den Winter 

frostfrei überstehen. Insbesondere Geranien, Olean-

der, Olivenbäumchen, Schmucklilien und Zitrus-

früchte danken Ihnen daher ein mildes 

Winterquartier. Bereits ab dem frühen Herbst benöti-

gen die Pflanzen keine weitere Düngung und freuen 

sich vor der Überwinterung über einen Rückschnitt 

der Triebe. Bevor der erste Nachtfrost eintritt, sollten 

Sie die Pflanzen anschließend in das Winterquartier 

umgesiedelt haben. 

Herbstliche Kompostpflege 

Im November verlangen nicht nur Gemüsebeete 

und Kübelpflanzen, sondern auch Komposthaufen 

nach Aufmerksamkeit. Indem Sie Ihren Kompost 

nun umsetzen, regen Sie die Verrottung bei niedri-

gen Temperaturen zusätzlich an. Eine Isolierung ge-

gen Kälte bietet zudem eine Strohabdeckung in 

Kombination mit Folie, die gleichzeitig ein Durchwei-

chen mit Regenwasser verhindert. 

Junge Obstbäume kalken 

Die Stämme junger Bäume sind empfindlicher und 

neigen bei starken Temperaturschwankungen zu 

Spannungsrissen. Diese entstehen vor allem dann, 

wenn die Wintersonne für eine einseitige Erwärmung 

der Rinde sorgt und sich mit Frösten abwechselt. Um 

Spannungsrisse zu vermeiden, streichen Sie die 

glatte Rinde Ihrer jungen Obstbäume mit einem spe-

ziellen Kalkanstrich ein. Die weiße Kalkfarbe findet 

sich in nahezu jedem Fachhandel und bietet Ihrem 

Obstgarten einen effektiven Schutz während der kal-

ten Wintermonate. 

Alte Bauernregeln im November: „Ist es um Martini 

trüb, wird der Winter lind und lieb.“ 

Unten denken Sie jetzt im November auch ans Win-

terquartier für unsere Igel!  

 
Ihr OGV Villenbach 

 

Zwei neue Bänke feierlich eingeweiht 

Der Obst- und Gartenbauverein Villenbach hat sei-

nerseits Taten folgen lassen: In Eigenarbeit wurden 

gleich zwei schöne Plätze zum Verweilen errichtet. 

Am Samstag, 3. Oktober, erfolgte die feierliche Ein-

weihung der neuen Bänke. Zahlreiche Vereinsmit-

glieder und Gäste nahmen daran teil. Bei strahlen-

dem Sonnenschein startete die Bänkles-Tour am 

Ortsrand von Villenbach in Richtung Beuren. Nach 

einer kurzen Stärkung ging es weiter zur Zusambrü-

cke, wo Kaffee und selbstgebackener Kuchen auf 
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herbstlich gedeckten Tischen warteten. Pfarrer Biju 

segnete anschließend den restaurierten und wieder 

aufgestellten Christophorus. 

 

 

Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und 

Helfer, die mit großem Einsatz und viel Arbeitszeit 

dazu beigetragen haben, dass Villenbach nun zwei 

weitere schöne Plätze mit Aussicht ins Zusamtal hat. 

Da lässt es sich aushalten: Anneliese Pluschke, Heri-

bert Lernhard und Andreas Klaus mit Nachwuchs 

(v.l.). 

Euer OGV Villenbach 

Text & Bild: Christine Steimer 

Schützenverein „Frohsinn“ Wengen 
Einladung zum 

Gemeindepokalschießen 2025 

Wir laden alle Schützenvereine der Gemeinde zum 

traditionellen Gemeindepokalschießen in das 

Schützenheim Wengen ein.  

Schießtermine: 

Mittwoch,  19.11.2025 

Donnerstag,  20.11.2025 

Freitag,  21.11.2025 

jeweils von 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr. 

Preisverteilung findet am Samstag, 

29.11.2025 um 20:00 Uhr statt. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! 

Thomas Hohenacker 

1. Vorstand Schützenverein „Frohsinn“ Wengen e.V. 

Schützenverein „Alpenrose“ Hausen 
Thomas Radinger ist  

Landesvizeschützenkönig 

Mit einem 23,3 Teiler gewann Thomas Radinger aus 

Hausen den bayerischen Landesvizeschützenkönigs-

Titel mit dem Luftgewehr. Trotz einer riesigen Konkur-

renz von 1751 Teilnehmern erreichte er sensationell 

den 2. Platz. Mit vier Bussen reiste der Gau Wertingen 

zum Oktoberfest nach München, um am Landes-

schießen teilzunehmen. Darunter waren auch 18 

Schützen aus Rischgau und fünf aus Hausen. 

Wenige Tage später standen dann die Ergebnisse 

mit dem großen Erfolg von Thomas Radinger fest. 

Spontan reiste dann eine 12köpfige Delegation mit 

dem Vizemeister nach München, um im Schützenzelt 

an der Siegerehrung teilzunehmen. Anschließend 

wurde dann auf dem Oktoberfest der grandiose Er-

folg von Thomas Radinger gebührend gefeiert.   

 

Thomas Radinger mit der Siegerin Andrea Sterk aus 

Reisensburg (16,2 Teiler). 

vorher             nachher 
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Die Siegerehrung im Schützenzelt nahm eine Dele-

gation des Bayerischen Sportschützenbundes vor. 

Links neben Thomas Radinger der Bayerische Lan-

desschützenmeister Christian Kühn. 

Text: Otmar Ohnheiser 

 

Große Einsatzübung in Villenbach 

Anfang September fand im Ortsteil Rischgau eine 

groß angelegte Einsatzübung statt, bei der acht Feu-

erwehren aus Villenbach, Wengen, Riedsend, 

Sontheim, Ellerbach, Hegnenbach, Zusamzell und 

Hennhofen gemeinsam trainierten. Übungsobjekt 

war ein landwirtschaftliches Anwesen, auf dem ein 

Brand simuliert wurde. 

Im Mittelpunkt der Übung standen die Personenret-

tung unter Atemschutz, der Schutz angrenzender 

Gebäude durch sogenannte Riegelstellungen sowie 

die landkreisübergreifende Koordination der Einsatz-

kräfte. Über 100 Feuerwehrleute beteiligten sich en-

gagiert an der Übung und bewiesen eindrucksvoll 

ihre Einsatzbereitschaft und Teamfähigkeit auch 

über die Landkreisgrenze hinaus. 

Im Anschluss fand eine Nachbesprechung der Füh-

rungskräfte statt, bei der Abläufe reflektiert und Ver-

besserungspotenziale besprochen wurden. Der Ei-

gentümer des Anwesens lud die Teilnehmer zudem 

zu einer kurzen Betriebsführung ein. Dabei wurde un-

ter anderem thematisiert, wie im Ernstfall auch die 

Evakuierung von Tieren organisiert werden kann. 

Ein herzlicher Dank gilt allen beteiligten Einsatzkräf-

ten für ihr Engagement sowie dem Landwirt für die 

Bereitstellung des Übungsobjekts. 

Freundliche Grüße, 

Alex und Stephan (2. und 1. Kommandant) 

 

Neue Maschinisten 

 

Um mit unserem Einsatzfahrzeug arbeiten zu dürfen, 

reicht die Feuerwehrgrundausbildung (MTA) allein 

nicht aus. Für den sicheren Umgang mit Fahrzeug, 

Pumpen, Schaum und weiteren Einsatzmitteln ist 
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eine zusätzliche Weiterbildung zum Maschinisten nö-

tig – verteilt über mehrere Freitage und Samstage. 

Seit Oktober dürfen wir drei frisch ausgebildete Ma-

schinisten in unseren Reihen begrüßen. Peter, Philipp 

und Christian haben diese Zusatzqualifikation erfolg-

reich absolviert und sind nun bestens vorbereitet für 

den Einsatz. Vielen Dank für eure Bereitschaft zur 

Weiterbildung und euren engagierten Dienst bei un-

serer Freiwilligen Feuerwehr! 

 

Euer Kommandant  

der Freiwilligen Feuerwehr Villenbach 

 

Melde dich einfach, wir nehmen uns gerne Zeit 

und erklären dir ganz unverbindlich alles nötige! 

  

Deine Feuerwehr von und für Villenbach 

Bilder & Texte: A. Kröss u. S. Storch 

 
 

Einladung zum Weißwurstfrühstück 

am Volkstrauertag 

Wir laden alle Bürge-

rinnen und Bürger der 

Gemeinde Villen-

bach herzlich zum 

Weißwurstfrühstück 

ins Feuerwehrhaus ein 

– am Volkstrauertag, 

Sonntag, den 

16.11.2026, im An-

schluss an den Got-

tesdienst und der Gedenkfeier am Friedhof.  

Beginn ca. 10:00 Uhr. 

Wir freuen uns auf euren Besuch und ein gemeinsa-

mes Beisammensein! 

Viele Grüße an alle, 

die Vorstandschaft der FF Villenbach 

 
 Text: Stephan Storch 

 

 

 
 

Einladung zum Feuerlöschertraining 

Thema Feuerlöscher – viele haben einen daheim, 

aber wer hatte schon einmal wirklich einen im Ein-

satz gehabt? 

Am 28. + 29.10.2025 habt ihr, als Einwohner der Ge-

meinde Villenbach, die Gelegenheit genau das zu 

tun. 

Wir haben den Feuerlöscher-Übungstrainer unseres 

Landkreises gebucht, um euch das Thema „Lö-

schen mit einem Feuerlöscher“ näher zu bringen.  

 

Ablauf: 

- Theorie: kurzer Überblick und Anwendungstipps 

über Feuerlöscher (ca. 15 min.) 

- Praxis: jeder darf selbst einen Feuerlöscher in die 

Hand nehmen und ein echtes Feuer löschen 

Gesamt wird die Veranstaltung je nach Andrang 

etwa 1 Stunde dauern. 

 

Termine: 

28.10.2025 Gruppe 1 Beginn 18:00 Uhr (ab 19:30 Uhr 

für Feuerwehrleute) 

29.10.2025 Gruppe 2 Beginn 19:30 Uhr (um 17:00 Uhr 

übt das Kindergartenpersonal) 

 

Einfach vorbeikommen – man hat nicht oft die Ge-

legenheit einen Feuerlöscher selbst auszuprobieren 

und kosten wird’s auch nichts.  

Freundliche Grüße an das gesamte  

Gemeindegebiet, 

Stephan Storch 

(Kommandant der FF Villenbach)  
Text: S. Storch 

 

 

 

 

 

Helfen kann jeder!  
Egal ob Frau oder Mann, groß oder klein, stark 

oder schwach - komm, hilf mit!  
Was wir machen, ist kein „Hexenwerk“! 
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Herbst im Haus der kleinen Füße 

Im Haus der kleinen 

Füße werden bereits 

fleißig die Laternen 

vorbereitet.  

Jedes Jahr ergänzt 

eine neue Idee ein 

weiteres Stück an der 

Holzlaterne, somit be-

gleitet die Laterne die 

gesamte Kindergar-

tenzeit der Kinder.  

Im erste Kindergarten-

jahr wird die Laterne 

angemalt und zusam-

mengeklebt. Im zwei-

ten Jahr kommen die 

beliebten Glitzersteine 

zum Einsatz.  

Die Vorschulkinder freuen sich dann im dritten Jahr 

besonders da-

rauf, Federn und 

Perlen an ihre La-

terne zu befesti-

gen – kleine De-

tails, die Freude 

und Stolz bringen 

Außerdem wird 

schon fleißig ge-

sungen; das all-

seits beliebte Lied 

„Lichterkinder“ 

gehört zu dieser 

Jahreszeit dazu. 

Wenn ein Kind 

anfängt zu singen, stimmen die anderen Kinder im-

mer mit ein. 

Der Garten bleibt 

auch in der kalten 

Jahreszeit ein belieb-

ter Spielbereich. Trotz 

kaltem Wind haben 

die Kinder Freude am 

Spielen im Garten. 

Das Anziehen von 

Matschhose, Gummi-

stiefeln, Jacke und 

Mütze dauert zwar, ist 

aber kein Hindernis. 

Es ist schön zu be-

obachten, wie die 

Kinder sich gegensei-

tig helfen, während 

die Erzieherinnen und 

Erzieher noch mit 

dem Anziehen der 

Jüngsten beschäftigt 

sind. 

Bilder & Text: Franziska Hartl 
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SV Villenbach  

Fußballergebnisse im Oktober 
 

1. Mannschaft: 

TV Gundelfingen – SVV  2:2 

SV Villenbach – TSV Burgau  2:1 

SG Wittislingen/Zierth. – SVV  0:0 

TGB Günzburg – SVV   X:X 

2. Mannschaft: 

TSV Harburg 2 – SVV   2:0 § 

SVV – TSV Unterthürheim 2  1:5 

SVV – SV Wortelstetten 2  0:3 

SC Tapfheim 2 – SVV   1:1 

SG Oberndorf/Eggelst. 2 – SVV 2:0 §  

Fußballspiele im November 

1. Mannschaft: 

Do. 30.10., 19:00 Uhr SVV – FC Lauingen 2 

So. 02.11., 14:00 Uhr SG Reisensburg – SVV 

So. 16.11., 14:00 Uhr TSV Wasserburg – SVV 

So. 23.11., 14:00 Uhr SV Aislingen - SVV 

So. 30.11., 14:00 Uhr SVV – SV Holzheim 

2. Mannschaft: 

So. 02.11., 12:00 Uhr SpVgg Altisheim-Leith. 2 – SVV 

So. 09.11., 12:00 Uhr SVV – FC Donauried 2 

So. 16.11., 12:00 Uhr SG Lutzingen/Unterliez. – SVV 

Mi. 19.11., 19:00 Uhr SpVgg Riedlingen 2 – SVV 

So. 23.11., 12:00 Uhr FC PUZ 2 – SVV 

Fußball und Bratwurst – Essen für den guten 

Zweck 
Am kommenden Don-

nerstag, den 30.11.2025 

um 19:00 Uhr trifft der SV 

Villenbach in der Kreis-

klasse West 2 auf den FC 

Lauingen 2. Während 

und nach dem Spiel sorgt unsere A-Jugend mit Brat-

wurstsemmeln für das leibliche Wohl. Mit dem Erlös 

soll das Trainingslager finanziert werden. Zusätzliche 

Spenden sind natürlich herzlich willkommen. 

Die A-Jugend des SVV 

Freilichtbühne Villenbach rüstet mit dem 

„Weißen Rössl“ zur neuen Theatersaison 

2026 

Die Verantwortlichen um die Freilichtbühne haben 

sich bereits mehrmals zu Besprechungen getroffen. 

Die Entscheidung für das Theaterstück 2026 ist getrof-

fen. Es kommt das unterhaltsame und allseits be-

kannte Stück „Im weißen Rössl“ zur Aufführung. Die 

voraussichtlich 10 Vorstellungen werden wieder im 

Juli 2026 stattfinden. Es ist dabei in Abweichung der 

bisherigen Theatersommer auch ein Theaternach-

mittag an einem der Julisonntage in Planung. Hierbei 

möchten wir Familien mit Kindern, älteren oder be-

hinderten Menschen, oder auch Interessierten mit 

weiterer Anreise die Möglichkeit bieten, unser Thea-

terspiel zu genießen.  

Das Stück spielt in Österreich im schönen Salzkam-

mergut und die Kostüme werden somit oftmals 

Trachten und Dirndl sein. Es wäre schön, wenn die 

Villenbacher einfach mal in Ihren Schränken und 

Dachböden nach brauchbaren Kleidungsstücken, 

Schuhen, Hüten, Koffern, Hutschachteln, alten Foto-

apparaten, Gamsbärten und Trachtenanzügen 

schauen würden. Anfang des neuen Jahres werden 

wir beginnen, unsere Theaterspieler auszustatten 

und sind dankbar für jede brauchbare Requisite 

oder jedes Kostüm. 

Auch Kinder und Jugendliche sowie Statisten, die 

gerne mitwirken wollen, sind herzlich willkommen. 

Ebenfalls suchen wir noch helfende Hände für Näh-

arbeiten, Schminken und auch Bühnenbau. Bitte 

nehmt die Gelegenheit wahr, Theaterluft zu schnup-

pern. Trotz der vielen Arbeit, die so eine Theatersai-

son mit sich bringt, ist es einfach ein tolles und unver-

gessliches Gemeinschaftserlebnis auf der Bühne zu 

stehen und das Publikum zu unterhalten. Abgesehen 

davon herrscht hinter der Bühne eine ganz beson-

dere Atmosphäre mit viel Spaß und Zusammengehö-

rigkeitsgefühl. Also seid dabei! 

Im Gmoidsbote Januar werden wir uns wieder mel-

den und die entsprechenden Kontaktdaten be-

kanntgeben. 
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Ja und als keine Erinnerung Weihnachten kommt be-

stimmt! Ab Dezember 2025 gibt es wieder unsere Ein-

tritts-Gutscheine für 2026 in Form einer schönen Ge-

schenkkarte zu kaufen (Tel. 08296/1521, Alexandra 

Lutz). Der Eintrittspreis steht final noch nicht fest, wird 

aber unter 20 € sein. 

A. Klaiber, SVV, Abteilungsleitung Theater 

 

 Unvergessliches Bundesliga-Highlight für 

unsere Fußballjugend –  

Jetzt mitmachen beim SV Villenbach! 

Der SV Villenbach setzt sich mit außergewöhnlichen 

Aktionen besonders für die Jugend ein: Am 27. Sep-

tember 2025 durften unsere E-Jugendlichen als Ein-

laufkinder beim Bundesliga-Spiel FC Heidenheim ge-

gen FC Augsburg dabei sein! Zusammen mit dem 

TSV Pfuhl aus der Nähe Neu-Ulm konnten die Kinder 

direkt an der Seite der Profis auf den Rasen der Voith-

Arena laufen und die einmalige Stadion-Atmo-

sphäre hautnah spüren. 

Schon vor dem großen Moment sorgte das FCH-

Maskottchen „Paule“ beim Torwandschießen für 

beste Unterhaltung. Anschließend trafen die Kinder 

in den Katakomben des Stadions auf ihre Bundes-

liga-Vorbilder, beobachteten gespannt die individu-

ellen Vorbereitungen und erlebten spannende Ge-

spräche und Abklatschen mit den Spielern. Beson-

ders beeindruckend war zu sehen, wie manche Pro-

fis völlig fokussiert und „wie im Tunnel“ auf das Spiel 

hinarbeiteten. 

Ein weiteres Highlight: Kinder, die nicht als Einlaufkin-

der dabei sein konnten, durften zur Stadionhymne 

eine exklusive Ehrenrunde auf dem Rasen drehen. 

Insgesamt stellte der FC Heidenheim der 

Spielgemeinschaft 35 Karten zur Verfügung, sodass 

alle Teilnehmenden gemeinsam von der Familientri-

büne aus das spannende Spiel verfolgen konnten. 

Das Match endete mit einem 2:1 für die Heidenhei-

mer – doch das wichtigste an diesem Tag waren die 

leuchtenden Augen von über 21 Nachwuchskickern 

aus Villenbach, Zusamaltheim und Roggden, die ge-

meinsam mit ihren Eltern per Bus nach Heidenheim 

gereist waren. 

Für die Kinder war dieser Tag ein echtes Fußballmär-

chen, voller unvergesslicher Erlebnisse. 

Willst du auch Teil solcher tollen Fußball-Highlights 

sein und neue Freundschaften knüpfen? 

Dann komm zu den Fußballern des SV Villenbach! 

Unsere G-Jugend (Jahrgang 2019 und jünger) ist ge-

rade am Anfang und freut sich besonders auf neue 

Mitspieler – aber auch ältere Jahrgänge sind herzlich 

willkommen. Das Training der G-Jugend findet so-

lange das Wetter mitspielt, dienstags oder donners-

tags um 17 Uhr in Roggden statt. Einfach vorbeikom-

men und unverbindlich mittrainieren! 

Weitere Infos gibt es bei Jugendleiter Benedikt Lutz 

(Tel. oder WhatsApp: 0152 257 28 947) 

Werde Teil unseres Vereins und erlebe selbst, wie Fuß-

ball begeistert und verbindet! 

Bilder & Texte: Markus Ohnheiser 

 


